
Zw
ei Teenager in Italien auf der S

uche nach ihrem
 Traum

prinzen. U
nd

siehe da: Ihr W
unsch geht in E

rfüllung. S
ie treffen einen M

ann, der sich

als Prinz ausgibt und sie zu sich nach H
ause einlädt. B

egeistert folgen sie

ihm
 – und dies nicht nur in seine W

ohnung.

It’s sum
m

er. Tw
o young girls are on an Interrail trip to R

om
e. Looking

for adventure they finally find a m
an w

ho pretends to be a prince and in-

vites them
 to his apartm

ent.
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von Petra Schröder

Deutschland 2009 35 m
m

 15 Min. Om
eU Kurzspielfilm

D
rehbuch: P

etra S
chröder, K

am
era: C

laus B
osch dos S

antos, S
chnitt:

Tobias Peper, D
arsteller: P

aula K
alenberg, Jytte-M

erle B
öhrnsen, H

ans

H
ellm

ann, K
ontakt: M

anthey Film

Petra S
chröder, Jahrgang 1974, studierte an der H

ochschule für B
ildende

K
ünste in H

am
burg und absolvierte ein A

ufbaustudium
 im

 Fach D
rehbuch

an der Film
akadem

ie B
aden-W

ürttem
berg. S

eit 2006 arbeitet sie als P
ro-

ducerin für die B
avaria Film

.

Film
ografie: 1996 FLIR

R
U
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N

Z
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Ö
LLE

 (ex 12), 2004 LE
N

A
, 2005
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 (ex 19), 2007 E
A

S
Y LIFE

, 2009 D
E

R

PR
IN

Z

e
xg

ro
u

n
d

 film
fe

st
14 D

as Term
inal am

 C
ontainerhafen – verfrem

det aufgenom
m

en als ein m
e -

cha  nisches B
allett schw

erer M
aschinen.

A
 m

echanical ballet of heavy m
achinery. A

 m
usical cinem

atic poem
 por-

traying the w
orkflow

 in a container term
inal.
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von Jörg W
agner

Deutschland 2009 35 m
m

 9 Min. o. Dial. Experim
entalfilm

D
rehbuch: Jörg W

agner, K
am

era: Peter D
rittenpreis, S

chnitt: A
ndrew

 B
ird,

M
usik: Felix K

ubin, K
ontakt: M

anthey Film

Jörg W
agner, Jahrgang 1967, studierte A

udiovisuelle M
edien, arbeitete

als Film
vorführer und präsentierte eigene C

om
edyshow

s. 1996–2002 lei -

te te er den K
urzFilm

V
erleih der K

urzFilm
A

gentur H
am

burg und w
ar für

das dortige Internationale K
urz Film

 Festival tätig. H
eute arbeitet er als

R
egisseur und D

rehbuchautor.

Film
ografie (A

usw
ahl): 2001 S

TA
PLE

R
FA

H
R

E
R

 K
LA

U
S

 (ex 14), 2002 PO
P

M
U

S
IK

, 2006 M
O

TO
D

R
O

M
 (ex 19), 2009 TE

R
M

IN
A

L

A
uszeichnungen: P

rädikat „B
esonders w

ertvoll“ (Film
bew

ertungsstelle

W
iesbaden 2009)

E
in H

am
ster sieht die P

artnerin seines Lebens. S
ie läuft los, er hinter-

her. V
or seinen A

ugen ziehen frem
de Länder vorbei. D

ie Jagd geht rund

um
 den E

rdball. E
r ist schon halb tot vor A

nstrengung, als das O
bjekt

seiner B
egierde plötzlich anhält. Ü

berraschung!

A
 ham

ster detects the love of his life. S
he runs, he after her. The hunt

leads all around the globe. H
e’s alm

ost exhausted, w
hen the object of

his desire suddenly stops. S
urprise!

B
O

B

von Jacob Frey und Harry Fast

Deutschland 2009 35 m
m

 3 Min. engl. OF Anim
ation

A
nim

ation: Jacob Frey, H
arry Fast, M

usik: K
arol O

bara, S
ounddesign:

M
arco M

anzo, K
ontakt: Film

akadem
ie B

aden-W
ürttem

berg

Jacob Frey, Jahrgang 19
8

4
, studierte 2

0
0

2
–

2
0

0
6

 am
 B

erufskolleg in

D
üsseldorf K

unst und D
esign. G

leichzeitig w
ar er freiberuflich tätig und

für fünf M
onate in A

ustralien. 2007 begann er sein A
nim

ationsstudium

an der Film
akadem

ie B
aden-W

ürttem
berg.

H
arry Fast: keine A

ngaben verfügbar

Film
ografie (gem

einsam
): 2009 B

O
B


